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Nach der Ankunft auf der Alp wird zuerst einmal Rast gemacht. Die Maultiere werden angepflockt und mit Leintüchern, in die später der Käse gewickelt
wird, zum Schutz gegen Erkältung, bedeckt. Und dann, wenn die Tiere verpflegt sind, gibt's das mitgebrachte Znüni : Käse, Speck, Roggenbrot und Weißwein.

zl /'arrivée /«r /M/pe, on co«vre /er mw/etj contre /e /roic/. Apre* /er Z>e£er, /er Pommer prennent «ne co//dtion.

Um den Kellereingang stehen wartend die Männer, bis die Reihe an sie kommt.
Die Spannung ist groß auf das Maß, das dem einzelnen zukommen wird.
Prèr c/e /'entrée c/e /a cave, /er Pommer attendent impatiemment /e«r toar.

Visperterminen im Wallis ist ein typisches Wanderdorf mit
fast hundertprozentiger Selbstversorgung. Am Ende des

Sommers entladen die Visperterminer ihre Alp. Mit dreißig
Tragtieren wird in aller Frühe das Dorf verlassen; hoch beladen
sind die Maulesel: zu beiden Seiten tragen sie je eine Tragkiste,
auf dem Rücken einen, oft zwei Hornschlitten. Auf dem Gebi-
dem (Paßhöhe), wo schon anfangs September der Rauhreif liegt,
werden die Hornschlitten abgeladen und aufbewahrt, dann geht
es weiter zur Alphütte hinauf. Gruppenweise treffen hier auch

die Frauen und Mädchen ein, bis das halbe Dorf versammelt ist.
Visperterminen hat eine Genossenschaftsalp mit Kuhrechten,
und der Tag der Alp-Entladung ist für jeden Dorfbewohner
ein wichtiger. Der Präsident der Alpkommission verliest die

Alprechnung, hierauf versteigert er die Magerkäse. Und nun
beginnt das Verteilen der Käse. Ein Mann nach dem anderen
wird in den Käsekeller gerufen, wo ihm sein Anteil ausgehändigt
wird. Den ganzen Sommer über hat der Senn genaue Buch-

haltung über den Milchertrag einer jeden Kuh geführt, und ein
jeder erhält nun das Quantum Käse, das dem Milchertrag seiner
Kühe entspricht. Die Käse sind mit roter Farbe gekennzeichnet,
meist mit uralten Familienzeichen, verschiedenartigen Kombina-
tionen von Strichen und Punkten. Mit Speck und Heidenwein
stärkt man sich, und nachdem der Nutzen in die Kisten ver-
frachtet ist, brechen die Männer wieder auf. Frauen und Mäd-
chen bleiben noch zurück, ihnen liegt es ob, das Vieh zu Tal zu
treiben. Die Männer entlasten auf dem Gebidem die Maultiere,
verladen die Tragkisten auf die Hornschlitten, und dann geht
es hinab nach Visperterminen. So hat der Käse-Ertrag eines

Sommers seinen Weg in die Keller der glücklichen Besitzer ge-
funden.
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Hornschlitten

Le/wA/ge ofo

/row^e5
Le tJ//zzge Je Kziperiermznen, Jzzm /e Kzz/zzz'i, ie

rfluitoï/e pzzr /«z-meme. A /zz /in Je /'été, zz« peizi
;ozzr, 50 nzzz/eii cAzzrgéi Je czzz'üei ei Je irzzznezzzzjc

i'é/ozgneni zzeri /'A/pe. De* iepienz/re /e gz-ore
contre /e Ge/JJenz. Dei grozzpei Je /emmei ei Je

;e«nei /z//ei reyoigneni /ei liowmei, /Jenioi /zz

mozize Jzz uz//zzge eii rézznze. t^/iperierwznen zz «ne
iociéié cooperzziiize. Le ;o«r Jzz pzzrizzge Jei /ro-
nzzzgei eü «n Jei p/zzi znzporizznii pozzr c/zzzczzn Jei
Az/Jizznii. Le préizJeni /zzzi J'zz/zorJ /zz /ecizzre Jei
cowpiei pzzz'i i>enJ /ei /ronzzzgei /Jzznci zzzzx en-
c/ièrei. Szzzi /e nzonzeni izzni zziienJzz: A iozzr Je
ro/e /ei /zommei JeicenJeni Jzzni /zz czzve à /ro-
mzzgei ei refozveni /zz pzzri <?zzz /ezzr revzeni. Lei
/rowzzgei porieni pozzr /zz p/zzpzzri J'zzniz^nei razzr-

z7«ei Je /zzmz'//e. J4prèi i'éire récon/oriéi zzvec /e
/zzrJ ei /e wn, /ei /?owwei emp/züeni /ezzri czzz'üei

Jei /ronzzzgei ei en c/nzrgeni /ei razz/eii. Lenznzei
ei /ezznei /z//ei nzèneni /e /zéizzz/ t>eri /zz fzz//ée. A
GeZJJem, /e c/izzrgenzeni pzzüe Jzz Joi Jei nzzz/eii

izzr /ei irzzznezzzzzc. Lzz Jeicenie t>eri Kziperier-
nzznen coniznzze.

Abstieg ins Dorf mit
der kostbaren Last.

Dercenie feri /e vz7-

Zage.

Kästeilet und Alp-Entladung in

Visperterminen p „. >.. t ».. f

Auf dem Gebidem
werden die Maultiere
von ifirer Last befreit.
Die Tragkisten mit
dem Käse werden auf
die am Morgen hier
deponierten Horn-
schütten geladen.

Szzr /e Ge/nJem on
Jéc/?zzrge /ei mzz/eii.
Lez czzzüei j'eznpz/eni
izzr /ei irzzzneztzzx.

Der Gemeindepräsident von Visperterminen ist zu-
gleich Obmann der Alpkommission. Er versteigert
die Magerkäse zugunsten der Korporation. Ueber die
Magerkäse haben die Sennen den Sommer über freie
Verfügung gehabt, zur Hauptsache haben Magerkäse
ihre Kost gebildet.

Le préizJeni Je /zi conznzzzne Je Vziperierznznen tzenJ
/ei /ronzzzgei ZJzinci zzzz* enc£èrei. Le pro/zi en retneni
zz /zz coopérzzizPe.
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